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SC Neheim - FC Lennestadt
16.11.2025 • 15.00 Uhr • Binnerfeldstadion
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AUF EIN WORT

Liebe Freundinnen und Freunde des SC,
liebe Mitglieder und Fans,

herzlich willkommen zum fünfzehnten 
Spieltag der Landesliga Saison 2025/26 
gegen FC Lennestadt im Binnerfeldsta-
dion! Wir freuen uns über jede(n) Lese-
rin und Leser des SC Kuriers sowie über 
jeden Besuch in unserem Stadion, um 
unsere Mannschaften zu unterstützen.

Nach den Siegen gegen Olpe und dem 
1:1 Unentschieden gegen den Spitzen-
reiter SV Germania Salchendorf ist die 
Erste unter dem neuen Trainer immer 
noch ungeschlagen. Die Art Fußball zu-
spielen macht Spaß. Auch gegen den 
Spitzenreiter hätten es drei Punkte ge-
ben können. Wir sind nun oben in der 
Tabelle dran und können es mit jedem 
Gegner in der Liga aufnehmen. Das 
schafft Zuversicht und nun gilt es gegen 
Lennestadt drei Punkte zu holen.

Im Pokal konnten wir das Viertelfi nale im 
Derby gegen den SV Hüsten 09 leider 
nicht gewinnen. Nach einer 2:0 Führung 
sind wir mit 2:3 vom Platz gegangen. 
Eine sehr bittere Niederlage, die sehr 
weh tut. Wir müssen dran arbeiten die 
Gegner weniger zu unterschätzen.

Die zweite Mannschaft hat das Derby 
gegen SV Hüsten 09 mit einem 3:0 er-
folgreich bestritten. Als Aufsteiger spielt 
die Reserve eine sehr erfolgreiche Sai-
son und macht uns wirklich Spaß!

Nun ist es das letzte Heimspiel im Jahr 
2025. Der Vorstand dankt allen Helfern, 
Unterstützern und Fans für die Treue 
zum Verein. Wir wünschen Euch eine 
schöne Winterzeit und ruhige Momente 
in der Winterpause!

Ich freue mich über alle, die den Jungs 
am Sonntag die Daumen drücken wer-
den. Danke für euren Besuch in Binner-
feld!

Und nun lasst uns gemeinsam unseren 
SC zum Sieg schreien!

Euer Ilja Keller



Generalagentur Dieter Alldorf
Hochstraße 1a, 59759 Arnsberg
T +49 29 32 394 83, M +49 1 70 737 55 64
dieter.alldorf@baloise-agentur.de
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VORSCHAU FC LENNESTADT

Top-Torjäger der Landesliga: Alim Bilim Belge (l.).

Top-Torjäger der Landesliga im Kader
- 39 Gegentore sind die meisten in der Liga -

Der FC ist ein langjähriger Wegbegleiter 
des SC Neheim. Gegen die Lennestädter 
absolvierte der SC viele Meisterschafts-
begegnungen, sowohl in der Westfalen- 
als auch nun in der Landesliga. Dabei 
gab es oft Freude für den SC, den häufi g 
gab es drei Punkte für den SC. So wie 
auch in der Hinrunde der vergangenen 
Saison, als dank der Treffer von Niklas 
Große-Benne, Noah Tolle und Jannis 
Ritter ein 3:0-Erfolg gelang. Im Rück-
spiel im Binnerfeld gab es allerdings eine 
1:3-Niederlage aus Neheimer Sicht.

Nach dem gemeinsamen Abstieg hatte 
sich Lennestadt allerdings nach einer kur-
zen Anlaufphase besser in der Landesli-
ga 2 zurechtgefunden als der SC Neheim 
und beendete die Vorsaison als Fünfter.  
Derzeit läuft es allerdings nicht so gut 
für den SC. Obwohl der Verein mit dem 
15-fachen Torschützen Alim Bilim Belge 
den besten Torjäger der IGA 2027 Lan-
desliga stellt, wurden bislang nur zwölf 
Punkte geholt. 

Vier Siegen stehen zehn Niederlagen 
gegenüber. 39 Gegentore sind die meis-
ten der Liga. Die anderen Akteure au-
ßer Belge strahlen zudem bislang wenig 
Torgefahr aus. Sieben Tore erzielten die 
anderen Lennestädter. In der Offensive 
musste der FC vor der Saison mit dem 
Abgang des mehrfachen Westfalen- und 
Landesliga-Torschützenkönigs Florian 
Friedrichs einen starken Verlust hinneh-
men. Mit Mitte 30 ist Friedrichs nun als 
Spielertrainer beim B-Kreisligisten Sport-
freunde Dünschede aktiv. 

Seit dem vergangenen Herbst ist Ralf 
Behle Trainer im Lennestädter Hensel-
stadion. Behle leitete von 2026 bis 2023 
die Geschicke des heutigen Oberligisten 
SG Finnentrop/Bamenohl. Ob er auch in 
Lennestadt eine Ära prägen wird, muss 
sich zeigen. Dafür muss Behle den Verein 
zunächst in ruhigeres Fahrwasser manö-
vrieren.
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PORTRAIT FC LENNESTADT

Gemeinsamer Westfalenliga-Abstieg mit dem SC
- Lennemann aus der Jugend zum 1. FC Köln -

Die kommunale Neuordnung, die 1969 
unter anderem zur Erschaffung der Stadt 
Lennestadt führte, und der Wunsch auf 
höherklassigen Fußball sorgten für die 
Annäherung der Vereine TuRa Altenhun-
dem und VfB Meggen. Am 5. Juni 1970 
taten sich die beiden Klubs aus den 
Hauptorten Lennestadts zusammen. Mit 
dem FC Lennestadt wurde ein fußballe-
risches Aushängeschild des Kreis Olpe 
geschaffen.

Nach der Gründung agierte der Klub ein 
Jahrzehnt in der damals viertklassigen 
Landesliga. In den 1980er Jahren war die 
sportliche Heimat bis auf zwei Jahre in der 
Landesliga vor allem die Bezirksliga die 
sportliche Heimat der Lennestädter. 1989 
erfolgte der Abstieg in die A-Kreisliga. 
Dort verweilte der Verein lange Zeit bis 
auf drei Bezirksligajahre Mitte der 1990er 
Jahre. 2006 feierte der FC Lennestadt mit 
dem erneuten Aufstieg in die Bezirksliga 

sein eigenes Sommermärchen. Nach zwei 
Jahren in der Bezirksliga gelang die Rück-
kehr in die Landesliga 2008. Ab 2012 wur-
de nicht mehr tiefer gespielt. Nach dem 
gemeinsamen Aufstieg mit dem SC Ne-
heim 2016 ging es zwar aus der Westfa-
lenliga kurz zurück in die Landesliga. Dort 
blieb man nur ein Jahr. Es folgten sechs 
Jahre weitere Jahre in der Westfalenliga 
bis zum gemeinsamen Abstieg mit dem 
SC.

Neben der ersten Mannschaft besitzt der 
FC Lennestadt einen breiten Unterbau 
und eine gute Jugendarbeit mit Mann-
schaften in allen Altersklassen, von der 
auch benachbarte Vereine wie die SG 
Finnentrop/Bamenohl profi tieren. Über 
diesen Weg schaffte es beispielsweise 
Anfang des Jahres Bernie Lennemann 
in die Regionalligamannschaft des 1. FC 
Köln schaffte.
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Schmuckkästchen: Das Hensel-Stadion.



Neheimer  
Jungs

www.sc-neheim.de

RÜCKBLICK LETZTES SPIEL

Der SC punktet beim Spitzenreiter 
- 1:1 Unentschieden im Topspiel -

Bericht von match-day.de

Der SC Neheim hat als erste Mannschaft 
bei Tabellenführer SV Germania Salchen-
dorf gepunktet und sich im Topspiel ein 
1:1-Unentschieden erarbeitet. Die Gäste 
hatten im ersten Durchgang mehr vom 
Spiel, aber Pech, dass eine Großchance 
von Yatma Wade nach 18 Minuten noch 
von der Linie gekratzt wurde. Stattdes-
sen schlug die Germania kurz nach dem 
Seitenwechsel eiskalt zu und ging durch 
Tim Zimpel in Führung (47.). Die konterte 
Neheim aber umgehend und kam im di-
rekten Gegenzug durch Noah Tolle zum 
Ausgleich (48.). 

Danach bemühte sich der SC um die 
Wende, zu der es aber nicht kommen 
sollte. Vielmehr musste Torwart Jannik 
Heppelmann in der 81. Minute noch 
einmal seine ganze Klasse unter Beweis 

stellen, um seiner Mannschaft den Punkt 
festzuhalten. „Das war ein richtiges Top-
spiel. Wir hatten in Summe etwas mehr 
vom Spiel, sodass vielleicht auch mehr 
möglich gewesen ist. Allerdings gehörte 
die letzte Viertelstunde auch Salchen-
dorf, sodass das 1:1 vermutlich in Ord-
nung geht. Wir haben als erste Mann-
schaft in Salchendorf gepunktet und eine 
Top-Leistung gebracht, für die ich den 
Jungs nur ein Kompliment aussprechen 
kann“, teilte SC-Trainer Kevin Hines mit.





SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

14. Spieltag

SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

Tabelle Landesliga • Spieltag 14

15. Spieltag

Quelle: fussball.de



RÜCKBLICK LETZTES HEIMSPIEL

Heimsieg gegen die Spvgg Olpe 
- Yatma Wade schnürt den Doppelpack -

Bericht von match-day.de

Der SC Neheim hat gegen die SpVgg 
Olpe seinen dritten Sieg in Folge einge-
fahren und ist nach dem 4:2 nun punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten Borussia 
Dröschede. Allerdings schlugen zunächst 
die Gäste durch Johannes Ledig in der 
zwölften Minute eiskalt zu und sorgten 
so für gedämpfte Stimmung bei den 
Hausherren, die sich mit dem frühen Na-
ckenschlag aber nicht lange aufhielten. 
Stattdessen gab Anas Boukidar nur vier 
Zeigerumdrehungen später die passen-
de Antwort und stellte die Uhren mit dem 
1:1 wieder auf Null (16.). 

Danach entwickelte sich ein packendes 
Duell zwischen beiden Mannschaften, die 
sich zu keinem Zeitpunkt etwas schenk-
ten. Kurz nach dem Seitenwechsel führte 
Anas Boukidar mit seinem zweiten Treffer 
des Tages schließlich die erhoffte Wen-
de der Neheimer herbei (47.), die sich 
den Vorsprung in der Folge nicht mehr 
aus den Händen nehmen ließen und mit 
einem verwandelten Elfmeter von Yatma 
Wade für die vermeintliche Vorentschei-
dung sorgten (55.).

Ganz so weit war es allerdings noch 
nicht, da Olpe die Flinte noch nicht ins 
Korn warf und die Partie mit dem An-
schlusstreffer von Jannik Buchen in der 
65. Minute noch einmal spannend mach-
te. Letztlich ließ sich der SC die drei Punk-
te aber nicht mehr nehmen und brachte 
durch das zweite Tor von Yatma Wade 
den 4:2-Erfolg unter Dach und Fach (80.). 

„Der Sieg ist verdient, weil wir es spie-
lerisch gut gemacht haben. Die Jungs 
haben den Nackenschlag zum 0:1 gut 
weggesteckt und den Matchplan toll um-
gesetzt. Nach dem Anschlusstreffer zum 
2:3 waren wir zwar etwas am Schwim-
men, mit dem 4:2 war der Sack aber zu. 
Mit dem Blick auf die Tabelle macht es 
momentan einfach richtig Spaß“, zeigte 
sich SC-Trainer Kevin Hines zufrieden.



SC-AKTUELL / POKALSPIEL

Bittere Derby-Niederlage im Pokal 
- 2:0 Halbzeitführung reicht nicht für den Sieg -

Wie schon im Endspiel der vergangenen 
Saison hat sich der SVHüsten 09 auch 
fünfeinhalb Monate später im Viertelfina-
le des Arnsberger Kreispokals wieder mit 
3:2 gegen den SC Neheim durchgesetzt 
und darf damit weiter von der Titelvertei-
digung träumen. Die Partie im Stadion 
Große Wiese wurde mit zehnminütiger 
Verspätung angepfiffen, da noch mehr 
als 100 Zuschauer vor den Kassen auf Zu-
tritt warteten. Einige von ihnen verpass-
ten dennoch nach fünf Minuten den ers-
ten Abschluss des Spiels, den SC-Keeper 
Jannik Heppelmann gegen seinen ehe-
maligen Teamkollegen Malsor Blakaj ab-
wehren konnte. Neheim nutzte seine ers-
te Möglichkeit dagegen eiskalt, als Yatma 
Wade nach einer Ecke aus kurzer Distanz 
zur Führung des Favoriten traf (10.). Der 
hatte im Anschluss allerdings Mühe, das 
Heft in die Hand zu nehmen, da Hüsten 
die Räume in der eigenen Hälfte dicht 
machte und immer wieder Konterchan-
cen suchte. Trotzdem hätte nach einer 
halben Stunde das 2:0 für Neheim fallen 
müssen, als 09-Schlussmann Tarik Toptas 
den zu unplatzierten Kopfball des völlig 
unbedrängten Yatma Wade noch parie-
ren konnte (30.). Auf der Gegenseite nä-
herte sich danach aber auch der Bezirks-
ligist an - Julius Oestersporkmann prüfte 
erneut Jannik

Heppelmann (31.), der kurz darauf im 
Bunde mit dem Querbalken war, da die-
ser den Ausgleich durch Selim Atmaca 
verhinderte (36.). Mit dem Pausenpfiff 
fiel stattdessen aber doch das 2:0 für den 
Landesligisten. Nachdem ein Treffer von 
Yatma Wade wenige Augenblicke zuvor 
wegen eines Handspiels keine Anerken-
nung fand, schaltete Kapitän Jonas Ja-

netzki nach einem geblockten Freistoß 
von Anas Boukidar am schnellsten und 
markierte den Pausenstand (45.+1). Hüs-
ten steckte aber nicht auf, fasste mit der 
Halbzeitansprache von Trainer Holger 
Wortmann neuen Mut und war wieder im 
Spiel, als Malsor Blakaj in der 55. Minute 
aus 16 Metern zum 1:2 traf. Nun waren die 
Hausherren am Drücker und bekamen 13 
Zeigerumdrehungen später einen Elfme-
ter zugesprochen. Nils Klauke scheiterte 
im ersten Versuch zwar an Jannik Heppel-
mann, schob den Abpraller aber zum 2:2 
über die Linie und durfte sich nun end-
gültig wieder Hoffnungen auf das Wei-
terkommen machen (68.). Neheim hatte 
nun merklich etwas zu verlieren und gab 
das Spiel in der Schlussphase tatsächlich 
noch aus der Hand. Der eingewechselte 
Gregor Krowczynski markierte in der 83. 
Minute das 3:2 für den Tabellenzweiten 
der „Bundesliga des Sauerlandes“. , der 
diesen vorsprung trotz einer vergebenen 
Großchance von Christopher Gierse (88.) 
im Anschluss über die Zeit brachte.

„Wir sind aus meiner Sicht der verdien-
te Sieger, denn wir waren in Summe die 
bessere Mannschaft. Vor allem im zwei-
ten Durchgang haben wir sehr viel Druck 
ausgeübt und körperbetonten Fußball 
gespielt. In den Zweikämpfen haben die 
Jungs bewiesen, dass sie den Sieg ein-
fach mehr wollten als der Gegner, sodass 
sie jetzt zurecht den Einzug ins Halbfinale 
feiern dürfen“, stellte 09-Trainer Holger 
Wortmann klar.



Wir wünschen dem SC Neheim 
viel Erfolg in der neuen Saison!

Stembergstraße 14 . Neheim
www.park-apotheke-arnsberg.de

SC-AKTUELL / VERTRAGS-VERLÄNGERUNGEN

Zwei Leistungsträger verlängern beim SC
- Keeper und Torjäger setzen ein starkes Zeichen -

Der SC Neheim setzt weiter auf Konti-
nuität und freut sich, dass gleich zwei 
absolute Leistungsträger ihre Verträge 
verlängert haben: Top-Torjäger Yatma 
Wade und Keeper Jannik Heppelmann 
werden auch in der Saison 2026/2027 
das rot-weiße Trikot tragen.

Yatma bleibt damit das Herzstück unse-
rer Offensive. Mit seiner Schnelligkeit, 
Torgefahr und seinem unermüdlichen 
Einsatz hat er in den vergangenen Jahren 
entscheidend zum Erfolg des Teams bei-
getragen und sich zu einem echten Publi-
kumsliebling entwickelt. Seine Verlänge-
rung ist ein klares Zeichen: Der SCN setzt 
weiter auf Offensivkraft, Leidenschaft 
und Verlässlichkeit.

Auch im Tor bleibt alles beim Alten – 
und das ist eine gute Nachricht. Jannik 
Heppelmann hat sich über die Jahre als 
Rückhalt, Führungsspieler und Mentali-
tätsfaktor etabliert. Mit seiner Ruhe, sei-
ner Präsenz und seinen starken Paraden 
verleiht er der Mannschaft Stabilität und 
Selbstvertrauen. Auf und neben dem 
Platz lebt er den Teamgeist, der den SC 
Neheim auszeichnet.

Mit der Verlängerung von Yatma und Jan-
nik setzt der SC  ein starkes Signal: für Zu-
sammenhalt, Vertrauen und den gemein-
samen Weg in eine erfolgreiche Zukunft. 
Beide Spieler stehen sinnbildlich für das, 
was den Verein ausmacht – Leidenschaft, 
Einsatz und die rot-weiße Familie.





Neheimer Markt 5
59755 Arnsberg

0 29 32 - 21 0 71
marien-apotheke-neheim.de




